
Bürgermeister
Armin Pollehn
Vor dem Hannoverschen Tor 1
31303 Burgdorf

Gerald Hinz
SPD Fraktionsvorsitzender

Dierener Str. 29
31303 Burgdorf

05136873668
Gerald.Hinz@web.de

23. Mai 2023

Einführung des „Hannover Jobtickets“ für die Mitarbeiter:innen der Stadtverwaltung 
Burgdorf

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wir beantragen, dass die Stadt Burgdorf ihren Mitarbeiter:innen „Hannover-Jobtickets“ des 
GVHs anbietet.

Begründung

Das Angebot eines Jobtickets erhöht die Attraktivität der Stadt Burgdorf als Arbeitgeber. 
Gleichzeitig fördert ein preisgünstiges Angebot den Umstieg auf den ÖPNV. 

Nach unseren Informationen ist es mittlerweile tarifrechtlich möglich für Tarif-
Mitarbeiter:innen Jobtickets entsprechend des Angebots des GVHs anzubieten. Für 
Beamt:innen ist wahrscheinlich eine Ausnahmegenehmigung gem. § 20 Abs. 5 NbesG 
notwendig. Dieses ist beim Niedersächsischem Finanzministerium zu beantragen.

Das Jobticket ist vom Arbeitgeber mit monatlich 12,25 EUR zu bezuschussen. Die Region 
Hannover gibt zusätzlich einen Zuschuss von 3,90 EUR und der GVH rabattiert das Hannover-
Jobticket mit 2,45 EUR. Die Mitarbeiter:innen zahlen dann nur noch 30,40 EUR pro Monat.

Soweit vorhandene Haushaltstitel keine Deckung der Aufwendungen ermöglichen, ist dies in
den nächsten Nachtragshaushalt aufzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

■

SPD - Fraktion im Rat der Stadt Burgdorf

Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Bürgermeister
Armin Pollehn
Vor dem Hannoverschen Tor 1
31303 Burgdorf

Gerald Hinz
SPD Fraktionsvorsitzender

Dierener Str. 29
31303 Burgdorf

05136873668
Gerald.Hinz@web.de

23. Mai 2023

Einführung des „Hannover Jobtickets“ für die Mitarbeiter:innen der Stadtverwaltung 
Burgdorf

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wir beantragen, dass die Stadt Burgdorf ihren Mitarbeiter:innen „Hannover-Jobtickets“ des 
GVHs anbietet.

Begründung

Das Angebot eines Jobtickets erhöht die Attraktivität der Stadt Burgdorf als Arbeitgeber. 
Gleichzeitig fördert ein preisgünstiges Angebot den Umstieg auf den ÖPNV. 

Nach unseren Informationen ist es mittlerweile tarifrechtlich möglich für Tarif-
Mitarbeiter:innen Jobtickets entsprechend des Angebots des GVHs anzubieten. Für 
Beamt:innen ist wahrscheinlich eine Ausnahmegenehmigung gem. § 20 Abs. 5 NbesG 
notwendig. Dieses ist beim Niedersächsischem Finanzministerium zu beantragen.

Das Jobticket ist vom Arbeitgeber mit monatlich 12,25 EUR zu bezuschussen. Die Region 
Hannover gibt zusätzlich einen Zuschuss von 3,90 EUR und der GVH rabattiert das Hannover-
Jobticket mit 2,45 EUR. Die Mitarbeiter:innen zahlen dann nur noch 30,40 EUR pro Monat.

Soweit vorhandene Haushaltstitel keine Deckung der Aufwendungen ermöglichen, ist dies in
den nächsten Nachtragshaushalt aufzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

■

SPD - Fraktion im Rat der Stadt Burgdorf

Sozialdemokratische Partei Deutschlands

mailto:Gerald.Hinz@web.de

